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Liebe Mitglieder, liebe Ehemalige der 

Bezirksschulen aargauSüd 

Wir freuen uns sehr, Euch zur 4. Gene-

ralversammlung des Vereins Ehemaliger 

der Bezirksschulen aargauSüd (VEB) 

einzuladen. 

Bereits können wir das dritte Jahr in Fol-

ge die Gastfreundschaft der Stiftung 

Lebenshilfe in Anspruch nehmen. Ihr 

Küchen- und Service-Team wird uns 

sicher erneut mit einem herrlichen Essen 

verwöhnen. 

Am Eingang werden wir dafür von Euch 

pro Person CHF 25.00 einziehen. Den 

Rest übernimmt der Verein. Erneut kön-

nen wir die Bezahlung per TWINT anbie-

ten. Aus organisatorischen Gründen 

bitten wir um Anmeldung gemäss beilie-

gendem Talon. 

Auf der Unterseite des Anmeldetalons 

richten wir noch ein paar Fragen an 

Euch. Mit dem Ziel, die Mitgliederliste 

aussagekräftiger zu gestalten und viel-

seitiger einsetzen zu können, bitten wir 

um Eure Mithilfe. Wir wollen denjenigen, 

welche dieses Mitteilungsblatt samt Bei-

lagen künftig per Mail zugestellt erhalten 

möchten, ab 2025 diese Möglichkeit bie-

ten. Wir danken Euch schon jetzt für 

Eure zahlreichen Rückmeldungen. 

Im abgelaufenen Vereinsjahr leistete der 

VEB aargauSüd Unterstützungsbeiträge 

an die Schulen von fast CHF 12'000. An 

der Vorstandssitzung im Juni dieses 

Jahres bewilligten wir zudem CHF 

11’500 für das eben begonnene Schul-

jahr 2024/25.  

Deshalb machen wir auch auf den beilie-

genden Einzahlungsschein aufmerksam, 

mit dem Ihr den jährlichen Vereinsbeitrag 

von mindestens CHF 15.00 (CHF 7.50 

für Mitglieder in Ausbildung) begleichen 

könnt. 

 

Mittlerweile ist es endlich amtlich: der 

VEB aargauSüd gilt nun als steuerbefrei-

ter – weil gemeinnütziger – Verein. Das 

bedeutet für Euch, dass Ihr den Vereins-

beitrag in der Steuererklärung als Spen-

de zum Abzug bringen könnt. Da lohnt 

sich also eine grosszügige Aufrundung 

erst recht! 

Nun freuen wir uns, Euch hoffentlich 

zahlreich am 1. November begrüssen zu 

können!  

 

  Herzliche Grüsse 

          Vorstand VEB aargauSüd  

Freitag, 1. November, 19 Uhr, 

Stiftung Lebenshilfe, 

Saalbaustrasse 9, 

5734 Reinach 

Eine Aktion zu Halloween und für den 

Christmas Jumper Day, Rosen am Va-

lentinstag und eine Ostereiersuchaktion. 

Dies sind einige der Spezialanlässe, die 

der Schülerrat der Neumatt im ersten 

Jahr seines Bestehens organisiert hat, 

um sich der Schülerschaft in der Neu-

matt vorzustellen. Gesponsert wurden 

die Aktionen dankenswerterweise unter 

anderem von dem Verein Ehemaliger 

(VEB). 

 

Mitsprache und Zusammenhalt 

Das Ziel des Schülerrates ist es, den 

Zusammenhalt der Schülerschaft in der 

Neumatt zu fördern und den jungen 

Menschen Mitspracherecht bei der Ge-

staltung der Schulhauskultur zu geben. 

Für die direkt Beteiligten ermöglicht die 

Mitarbeit im Schülerrat erste Erfahrun-

gen im Einsatz für die Gemeinschaft, wie 

es der erste Schülerrat mit viel Engage-

ment und Einsatz getan hat. So waren 

die Mitglieder bereit, über Mittag an den 

Sitzungen teilzunehmen und zum Bei-

spiel auch Protokolle zu schreiben. 

 

Als erster Erfolg kann die Erweiterung 

des Angebotes des Pausenkiosks ange-

sehen werden. Hier erfuhren die Schüle-

rinnen und Schüler, dass es für die Um-

setzung einer Idee viel Geduld und 

Durchhaltevermögen braucht, aber auch, 

dass es sich lohnt dranzubleiben, bis ein 

Ziel erreicht ist. 

 

Jede Klasse delegiert eine Person 

Im neuen Schuljahr startet der Schüler-

rat in neuer Zusammensetzung. Jede 

Klasse darf einen Vertreter oder eine 

Vertreterin stellen. Alle sind schon ge-

spannt darauf, welche Ideen zum Bei-

spiel zur Gestaltung des Schulhausplat-

zes oder als Pausenüberraschungen 

entstehen werden. 

Schülerrat Neumatt hat seine Arbeit aufgenommen 

© Dorfheftli 
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Liebe Ehemalige 

Die Bezirksschule Reinach ist im August 

2024 mit 202 Schülerinnen und Schülern 

ins neue Schuljahr gestartet. Insgesamt 

gehen auch dieses Jahr wieder 10 Klassen 

in unserem Schulhaus ein und aus. 

Die 66 neuen Erstklässler/innen haben sich 

bereits etwas an den neuen Schulalltag im 

Schulhaus Neumatt gewöhnen können und 

haben sich an den zur Tradition geworde-

nen Kennenlernhalbtagen auch noch bes-

ser als Klassen kennen lernen können. Der 

Sporttag und die Projektwoche mit den 

Klassenlagern für die 2. Klassen sind weite-

re wichtige Ereignisse, die bevorstehen. 

 

Das Neumattkollegium 

Ende des Schuljahres 23/24 hat unsere 

sehr geschätzte Lehrperson Karin Stapel-

feldt den Ruhestand angetreten. Sie hat 

viele Jahre an der Oberstufe Reinach Haus-

wirtschaft unterrichtet, später dann das 

Nachfolgefach WAH. An dieser Stelle 

möchte ich Karin noch einmal herzlich für 

ihren grossen Einsatz an unserer Schule für 

die Lernenden, aber auch für ihr Team 

danken und wünsche ihr alles Gute für die 

Zukunft.  

Das Lehrpersonenteam besteht momentan 

aus 23 Lehrpersonen, die im Schulhaus 

Neumatt tätig sind, zusätzlich unterrichten 

noch 8 Lehrpersonen sowohl in der Neu-

matt als auch im Centralschulhaus.  

Neu begrüsse ich im Neumattschulhaus 

folgende Lehrpersonen: Mihaela Ellenber-

ger (NT, MI), Claudia Brunner (WAH), Eleo-

nora Fantoni (F) und David Bruderer 

(TAST).  

 

Digitalisierung 

Im neuen Schuljahr sind auch die neuen 1. 

Klassen mit einem eigenen Notebook aus-

gerüstet worden. Alle Klassen arbeiten nun 

regelmässig im Unterricht digital. Gern 

geben wir Ihnen an der GV einen Einblick in 

den neuen Schulalltag. 

 

Die Schule und der VEB 

Auch im letzten Schuljahr konnten die Ler-

nenden von grosszügigen Spenden des 

Vereins profitieren: Sie bekamen einen 

Grittibänz am Samichlaustag, immer wieder 

profitieren die Klassen von einem Zustupf 

an Ausflüge, an Aktionen des Schülerrats, 

an ein Klassenlager oder ein gemeinsames 

Mittagessen vor den Sommerferien. Am 

letzten Tag vor den Weihnachtsferien ka-

men die Lernenden in den Genuss eines 

abwechslungsreichen Workshops mit dem 

bekannten Beatboxer Denis.  

 

Der Vorstand des VEB hat an der letzten 

Vorstandssitzung beschlossen, unsere 

Bezirksschule weiterhin grosszügig zu un-

terstützen. Wir schätzen diesen Support für 

unsere Schule sehr und danken Ihnen allen 

für Ihre Grosszügigkeit und Ihr Vertrauen. 

 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spass beim 

Lesen der Ausgabe 2024 und freue mich, 

Sie an der GV im November persönlich zu 

begrüssen. 

Reinach, Ende August 2024 

 

 

Jasmin McCrorie  

Impressionen von der VEB-Generalversammlung 2023 

News aus der Neumatt 

Die 3. Generalversammlung des Vereins Ehemaliger der Bezirksschulen aargau Süd fand in der Stifung Lebenshilfe Reinach statt. 
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«Das grösste Abenteuer ist das Leben selbst» 

Die Austretenden der Bezirksschule 

Reinach stellten ihre Zensurfeier un-

ter das Motto «Adventure of a Life-

time». Mit Gesangseinlagen, einer 

mitreissenden Tanzdarbietung oder 

der Performance eines Live-

Kunstwerks setzten die Schüler einen 

unvergesslichen Schlusspunkt unter 

ihre Bezirksschulzeit. Besonders ge-

ehrt wurden jene 14 Austretenden, 

welche einen Notendurchschnitt von 

5.2 und mehr erreicht haben. 

 

hg. Lange haben die Schülerinnen und 

Schüler der Abschlussklassen der Be-

zirksschule Reinach auf diesen Tag ge-

wartet – mit einem lachenden, aber si-

cherlich auch mit einem weinenden Auge 

verabschiedeten sie sich von der Schul-

bühne. Ihre Zensurfeier stellten die Aus-

tretenden unter das Motto «Adventure of 

a Lifetime», und sie gestalteten gemein-

sam einen unvergesslichen Moment mit 

mitreissenden Tanz- und Gesangseinla-

gen oder sogar einer Live-Produktion 

eines Gemäldes. Ob als Moderatoren 

oder Unterhalter, Sänger oder Künstler, 

Tänzer oder Musiker – es stecken viele 

Talente in den Jugendlichen. 

 

Wichtiger Schritt steht bevor 

Die Standortleiterin Jasmin McCrorie 

wünschte den 66 Austretenden für ihren 

wichtigen Schritt ins Erwachsenenleben 

neue grosse Abenteuer, aber auch klei-

ne, die manchmal sogar wichtiger sind 

als die grossen und das Leben mehr 

beeinflussen. Dieser Schritt ins Erwach-

senenleben löse gemischte Gefühle aus: 

Vorfreude auf Neues, aber auch Unsi-

cherheit und Traurigkeit, weil man Lieb-

gewonnenes und Vertrautes loslassen 

müsse. Doch Jasmin McCrorie ist über-

zeugt, dass die jungen Leute das neue 

Abenteuer mit Mut und Elan anpacken 

werden. 

Nach den Sommerferien werden von den 

insgesamt 66 Austretenden der Bezirks-

schule Reinach 34 eine weiterführende 

Schule besuchen, 30 treten eine Lehre 

an und zwei Schülerinnen packen die 

Koffer für einen Sprachaufenthalt. 

 

Herausragende Leistungen geehrt 

Von den 66 Lernenden haben mehr als 

die Hälfte, nämlich 35, einen Noten-

durchschnitt von 4.7 oder mehr erreicht, 

was für die Standortleiterin ein sehr 

schönes Resultat ist.  

 

Besonders geehrt wurden jene 14 Schü-

lerinnen und Schüler, welche einen No-

tendurchschnitt von 5.2 und besser er-

reichten. Sie erhielten einen vom Verein 

der Ehemaligen der Bezirksschulen aar-

gauSüd gespendeten Gutschein für ihre 

ausserordentlich guten Ergebnisse. Ge-

ehrt wurden: Fiona Steiger, Matthias 

Eichenberger, Anna Helfenstein, Cedric 

Auernhammer und Emilie Lehmann 

(Note 5.2); Sophie Niederberger, Nevio 

Pfendsack und Elona Hasanramaj (Note 

5.3); Sarina Obrist und Kristina Djord-

jevic (Note 5.4); Theo Kunze, Luisa Kes-

selring und Ramona Steiner (Note 5.5) 

sowie Julia Bart für die Abschlussnote 

5.6. 

 

«Bleibt offen für neue Ideen und probiert 

ganz viel Neues aus – tragt aber auch 

immer das mit euch, was ihr bereits 

Schönes und Abenteuerliches erlebt 

habt. Es wird euch euer Leben lang be-

gleiten, genauso, wie hoffentlich eure 

schönen Erinnerungen an die Zeit hier – 

an das Abenteuer Schulhaus Neumatt.» 

Mit diesen Worten entliess Jasmin 

McCrorie die Austretenden ins neue 

Abenteuer. 

Der Männerchor der Bez erntete viel Applaus. Gelungene Gesangseinlagen an der Zensurfeier Tänzerinnen und Sängerinnen begeistern. 

Shahnaz Abdou zauberte live vor Publikum ein Kunstwerk auf die Leinwand.          Fotos Heidi de Luca 
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Unsere Abschlussklassen an der Zensurfeier 2024 

Klasse 3a, Klassenlehrer Andreas Müller 

 

Hintere Reihe von links nach rechts: Damiano Saputelli, 

Sena Erhart, Diana Mansouri, Noé Jaden Ritter, Nicolas 

Lüthy, Ben Reck, Valentino Petteruti, Flurin Auernham-

mer, Theo Kunze, Matthias Eichenberger 

Vordere Reihe von links nach rechts: Ramona Steiner, 

Emma Zipperle; Melike Öksüz, Vanja Sacher, Sophie 

Niederberger, Fiona Steiger, Juliette Müller, Luisa Kes-

selring, Melina Hochuli, Loriana Dalipi, Sarina Obrist 

Klasse 3b, Klassenlehrerin Jasmin McCrorie 

 

Hintere Reihe von links nach rechts: Manuel Krummen-

acher, Silvan Huber, Gian Stäuble, Geard Doswald, Eldi 

Dodaj, Julien Perrinjaquet, Nico Krähenbühl, Leander 

Höhn, Norman Porreca 

Vordere Reihe von links nach rechts: Shahnaz Abdou, 

Anna Helfenstein, Nelly Dubosson, Dana Dony, Nuria 

Marugan, Kristina Sinner, Milena Steiner, Adrienne 

Smith, Selma Schwyter, Kristina Djordjevic, Vanessa 

Küsek, Lenya Meuschke, Shayenne Hunziker, Tara 

Hochmal 

Klasse 3c, Klassenlehrerin Lea Hirt 

 

Hintere Reihe von links nach rechts: Cedric Auernham-

mer, Linus Oetiker, Henri Beer, Sandro Döbeli, Nevio 

Pfendsack, Amar Jamakovic, Denis Ilic, Nikita  

Cherednyk 

Vordere Reihe von links nach rechts: Djellza Bucaj, 

Leonie Bühler, Joy Engel, Emilie Lehmann, Larissa 

Häne, Belle Eichenberger, Elona Hasanramaj, Nina 

Hauri, Julia Bart, Andrea Locher, Viola Stöckli, Elena 

Vlajkov (es fehlt: Xhemile Limani) 


